
 
 

An alle Eltern und Erziehungsberechtigte 

der Klassen 5 - 13, 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
zum Halbjahreswechsel möchte ich Ihnen in diesem Elternbrief einige Informationen - vor al-
lem zu den Themen 'Termine', 'Unterrichtsverteilung', 'Schließfächer' und 'Förderverein' - ge-
ben. 
 
Unterrichtsversorgung/Personal 
Das Schuljahr 2015/2016 ist von einer sehr erfreulichen Gesamtversorgung der Schule im Be-
reich des Unterrichts geprägt: außer den durch Erkrankungen, Fortbildungen, Exkursionen 
und Klassen-/Studienfahrten entstehenden Fehlzeiten kann der Unterricht nahezu vollständig 
erteilt werden. Erfreulicherweise halten sich in diesem Schuljahr zum Halbjahreswechsel auch 
die Lehrerwechsel in überschaubaren Grenzen, da keine Kollegen mit Altersteilzeit aus dem 
aktiven Dienst ausscheiden und auch die Referendare noch bis zu den Sommerferien im 
Dienst sind. 
Dadurch waren zum 01. Februar 2016 eigentlich nur Wechsel vorzunehmen, die durch Erkran-
kungen und Genesungen nötig wurden. Aufgrund dessen endete der Vertretungsvertrag mit 
Herrn Cüneyt Müller zum 29.01.2016; er selbst wird dann sein Lehramtsstudium mit dem Ab-
schluss des Masterexamens hoffentlich erfolgreich beenden. Herr Müller hat beträchtliches 
Ansehen und Vertrauen bei den von ihm unterrichteten Schülern gewonnen und hat seine 
Vertretungsaufgabe sehr erfolgreich gemeistert. Im Namen der Schulgemeinschaft möchte ich 
ihm, auch auf diesem Wege, für seinen Einsatz herzlich danken und wünsche ihm viel Erfolg für 
seine Examina. 
Frau Johanna Schnall bleibt der Schule erfreulicherweise weiterhin erhalten, wenn auch mit 
etwas geringerer Stundenzahl (21 statt 27 Lehrerwochenstunden). 
 
Termine 
Mit dem 01. Februar 2016 hat das zweite Schulhalbjahr 2015/2016 begonnen, das glücklicher-
weise etwas weniger gedrängt ist als das erste. Allerdings erschwert der frühe Fastnacht- bzw. 
Ostertermin die Planung für die MSS 13 nicht unerheblich; so können wir erst am 17. März 
2016, dem letzten Schultag vor den Osterferien, die Abiturienten verabschieden. 
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Für die Fastnachtstage gab es eine ähnliche Regelung wie in den Jahren zuvor. Am Schwer-
donnerstag, also dem 04. Februar 2016, hat neben dem Unterricht auch eine Fastnachtsparty 
in der Turnhalle stattgefunden. Ab 11.00 Uhr wurde dann wie üblich den Schülerinnen und 
Schüler Gelegenheit gegeben, am fastnächtlichen Treiben in der Innenstadt teilzunehmen. 
Der darauffolgende Freitag war unterrichtsfrei; dieser Schultag wird im Rahmen der Projekt-
tage durch den Präsentationstag am Samstag, den 09. Juli 2016 nachgearbeitet. An die-
sem Tag besteht für die Schülerschaft und das Kollegium Präsenzpflicht; bitte planen Sie 
für Ihre Kinder keine anderen Termine ein. 
Zu diesem Präsentationstag möchte ich Sie, sehr geehrte Eltern, bereits jetzt recht herzlich 
einladen; es wird sicherlich interessant sein, das Megina Gymnasium mit etwas anderen The-
men kennenzulernen als denen, die Ihnen aus dem normalen Unterrichts vertraut sind. Her-
vorzuheben ist, dass darunter 10 Projekte präsentiert werden, die von Schülern initiiert wur-
den; die Schüler werden auch die Durchführung übernehmen. 
 
Weitere Höhepunkte im zweiten Schulhalbjahr sind das alljährliche große Big-Band-Konzert 
am 19. Februar 2016 (Beginn: 19.30 Uhr) und die Aufführungen der Theater-AG II am 27. und 
28. Februar 2016 (Das Dschungelbuch). Ort ist jeweils die Eingangshalle. 
 
Schließfächer 
Wie Sie bereits in früheren Elternbriefen erfahren haben, wird ein neuer Anbieter mit dem Be-
ginn des Schuljahres 2016/2017 Schließfächer in der Schule aufstellen. Diese Schließfächer 
haben ein Tastenschloss mit einer vierstelligen PIN und sind damit sehr viel schwerer zu öffnen 
als die bisherigen Schließfächer. Da diese Schlösser zudem mit Batterien über eine eigene 
Stromversorgung verfügen, können die PINs von Ihnen oder Ihren Kindern über das Internet 
(Homepage: https://www.astradirect.de) selbst neu gesetzt werden. Darüber hinaus werden 
die Schließfächer dem Farbkonzept unserer Schule entsprechen. Die Kosten belaufen sich auf 
1,60 € pro Monat, wobei auch die Ferien mit zu bezahlen sind, also pro Jahr 12 mal 1,60 €. Al-
lerdings ist das erste Jahr kostenfrei. 
Die alten Schließfächer, die bislang in der Schule aufgestellt waren, werden am Schuljahresen-
de entfernt, die neuen unmittelbar darauf im Schulgebäude aufgestellt. Bitte informieren Sie 
Ihre Kinder darüber, dass sie bis spätestens Freitag, den 08. Juli 2016 die alten Schließfä-
cher vollständig leer geräumt haben. Die Belegung der neuen Schließfächer kann dann un-
mittelbar nach den Sommerferien erfolgen. 
Damit Sie, sehr geehrte Eltern, bei entsprechendem Interesse ein Schließfach mieten können, 
fügen wir diesem Elternbrief den Vordruck der Fa. AstraDirect für einen Vertrag bei. Wenn Sie 
ein Schließfach mieten wollen, schicken Sie diesen Vertrag bitte direkt an die Adresse in 
Mannheim oder führen Sie eine Online-Anmeldung über die oben angegebene Adresse durch. 
Die Abwicklung erfolgt nicht über das Schulsekretariat. 
Damit die Schülerinnen und Schüler die neuen Schließfächer kennenlernen können, sind Mus-
terschränke mit einer Betriebsanleitung im Eingangsbereich aufgestellt. 
 
Förderverein 
Eine ganz wesentliche Stütze für die Schulgemeinschaft des Megina Gymnasiums ist der För-
derverein der Schule, der in den letzten Jahren deutlich mehr Mitglieder gewinnen konnte und 
damit in noch höherer Intensität als zuvor die Ausstattung der Schule verbessern konnte. Be-
sonders hervorzuheben ist die Hilfe des Fördervereins in einem Zusammenhang, der uns eini-
ge Probleme verursacht hat. Während der Weihnachtsferien 2014/2015 wurde in den Samm-
lungsraum der Big Band eingebrochen und von dort Instrumente und Notenmaterial im Wert 
von über 20.000 € gestohlen. Die Abwicklung des Schadenfalls mit der Versicherung nahm 
einige Zeit in Anspruch, so dass zunächst die Instrumente, die die Schule für die Band-
Mitglieder als Leihinstrumente vorhält, nicht verfügbar waren. Hier hat der Förderverein zum 
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einen aus eigenen Mitteln, zum anderen durch Beschaffung von Spenden dafür gesorgt – im 
Ganzen eine fast fünfstellige Summe – dass sehr schnell die wichtigsten Fehlbestände ersetzt 
werden konnten und die Big Band dadurch spielfähig blieb. Nachdem schließlich der Schaden 
vollständig beglichen wurde, haben der Förderverein und die Spender auf die vorgestreckten 
Gelder verzichtet, sondern sich bereit erklärt, das Geld anderen Projekten an der Schule zu- 
gutekommen zu lassen. 
Für diese noble Geste möchte ich mich bei allen Betroffenen sehr herzlich bedanken; sie zeigt 
eine besondere Verbundenheit der Bürger der Stadt Mayen und dem Umland mit der Schule, 
die durchaus bemerkenswert ist. 
Seitens des Fördervereins wurde beschlossen, das zurückgeflossene Geld vor allem für eine 
Vollausstattung der Schule mit Beamer und für eine Neugestaltung der Bibliothek als Arbeits- 
und Aufenthaltsraum (mit Internet-Arbeitsplätzen) als verbesserte Fassung des früheren 'Info' 
zu nutzen. Die Umsetzung dieser Projekte ist bereits angelaufen. 
Wenn Sie noch mehr Informationen zum Förderverein wünschen, gibt die Schulhomepage 
unter dem Menüpunkt 'Unsere Schule' � 'Förderverein' weitere Auskunft. 
 
Das Megina Gymnasium und die Flüchtlinge 
Gegenwärtig beschäftigt uns wohl alle die Frage, wie es mit den Flüchtlingen, die nach 
Deutschland gekommen sind und auch weiter kommen werden, weitergehen soll. Um dieser 
Herausforderung zu begegnen ist es wichtig, nicht nur darauf zu warten was Bund und Länder 
entscheiden, sondern Hilfe und Unterstützung im engeren Lebensumfeld zu leisten, damit die 
Integration unserer neuen Mitbürger gelingen kann. Aus diesem Grund haben sich viele Schü-
lerinnen und Schüler der Oberstufe (mehr als 70) bereit erklärt, ehrenamtlich erwachsenen 
Flüchtlingen Deutschkurse zu erteilen, jeweils 90 Minuten pro Woche, in der Regel nach Unter-
richtsschluss in den Räumen der Schule. Das ist vom Zeitaufwand her gesehen nicht übermä-
ßig viel, bietet den Flüchtlingen aber doch Gelegenheit, aus ihrer Isolation herauszukommen 
und sich zugleich besser in Deutschland einzufinden. Erfreulicherweise ist dieses Projekt von 
mehreren Seiten großzügig durch Spenden unterstützt worden, so dass zumindest die Frage 
nach der Bezahlung von Lehrmaterialien gelöst ist. Allen Unterstützern, vor allem aber unseren 
Schülern, einen herzlichen Dank für dieses Engagement. 
Anders als bei den Erwachsenen wird bei den jugendlichen Schülern von staatlicher Seite aus 
umfassend organisiert. Am Megina Gymnasium gehen mittlerweise sieben minderjährige 
Flüchtlinge zur Schule, die den Unterricht in den Jahrgangsstufen 9 und 10 besuchen. Für die-
se wird ein Deutschkurs im Umfang von 20 Wochenstunden eingerichtet; wir hoffen, damit 
nach Fastnacht beginnen zu können. 
 
Mit dem Wunsch für weitere erfolgreiche schulische Arbeit Ihrer Kinder - insbesondere der 
Abiturienten, die jetzt in der Schlussphase sind – und weiterer guter Zusammenarbeit inner-
halb der Schulgemeinschaft verbleibe ich 
 
 
mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
gez. Prof. Dr. Edzard Visser, OStD 
(Schulleiter) 


